
Wo Kletzen feiert und zusammenhält
Mit Festen, Projekten und neuen Ideen hält der BÜRGERVEREIN KLETZEN das Dorf lebendig und bringt Generationen zusammen

KLETZEN. „Kletzen war schon
immer die Gemeinde, wohin
man zum Feiern ging“, so André
Werner. Und auch heute ist im
Ort viel los – vom Osterfeuer bis
zum Weihnachtsmarkt. Einen
großen Anteil daran hat der Bür-
gerverein Kletzen, der seit 2017
das Dorfleben aktiv mitgestaltet.

ENGAGEMENT MIT WIRKUNG

Dass hinter vielen dieser Aktivitä-
ten engagierte Vereinsarbeit
steckt, zeigt sich auch ganz kon-
kret: Kürzlich unterstützte der
Bürgerverein die Freiwillige
Feuerwehr Kletzen-Zschölkau-
Hohenossig mit zwei Schecks
über insgesamt 1000 Euro. Das
Geld stammt aus der Aktion
„Auch Beschützer brauchen Be-
schützer“ der Sparkassen-Versi-
cherung Sachsen. Für den Verein
war die Teilnahme selbstver-
ständlich. „Viele unserer Mitglie-
der sind selbst aktiv in der Orts-
feuerwehr und leisten tagtäglich
einen wichtigen Dienst für die
Allgemeinheit“, erklärt Vereins-
vorsitzender André Werner. Die
Unterstützung ist sogar in der
Satzung verankert – für die rund
30 Mitglieder also eine echte
Herzensangelegenheit.

IDEE AUS DER
DORFGEMEINSCHAFT

Die enge Verbindung zur Feuer-
wehr kommt nicht von ungefähr.
Gerade in ländlichen Regionen
prägt sie das Gemeinschaftsle-
ben entscheidend – auch in Klet-
zen. FestewiedasOsterfeuer,das
Sommer-oderdasHalloweenfest
bringen die Menschen zusam-
men. Um die Feuerwehr zu ent-
lasten und gleichzeitig neue Im-
pulse für das Dorf zu setzen, ent-
stand 2017 die Idee zur Grün-

schmückter Baum sorgt für die
passende Atmosphäre.
Ein besonderes Highlight ist

der Kletzener Kinderchor: Kinder
ab vier Jahren studieren jedes
Jahr ein Programm ein, das so-
wohl beimAdventskonzert in der
Kirche als auch beim Weih-
nachtsmarkt aufgeführt wird.

BLICK IN VERGANGENHEIT
UND ZUKUNFT

Die Einnahmen aus den Veran-
staltungen fließen zurück ins
Dorf – etwa in die Ortschronik.
Vier Jahre lang recherchierten
Ortschronist Sieghard Haschke
und Mandy Herrmann gemein-
sam, sichteten Archive und spra-
chen mit Bewohnern. Entstan-
den ist ein rund 149 Seiten star-
kes Werk, das zum 675-jährigen
Ortsjubiläum veröffentlicht wur-
de. Ergänzend entwickelte der
Verein einen Geschichtspfad mit
22 Stationen im Ort.
Aktuell arbeitet der Bürgerver-

ein an einer eigenen Homepage.
Ziel ist es, die Chronik digital zu-
gänglich zu machen und fortzu-
führen – auch mit Beiträgen aus
der Dorfgemeinschaft.

VORBILD FÜR DIE REGION

Mit seinem Engagement ist der
Bürgerverein Kletzen längst zum
Vorbild geworden. In den Nach-
barorten Zschölkau und Hohe-
nossig entstanden inzwischen
ebenfallsBürgervereine. FürAnd-
réWerner liegt derGrund auf der
Hand: „Hier kenntman sich,man
hilft sich – undman feiert zusam-
men.“ Kletzen sei ein Dorf mit
Geschichte, aber vor allem eines
mit lebendiger Gemeinschaft. Er-
leben kannman das als Besucher
am22. August zum Sommerfest.

NANNETTE HOFFMANN

dung eines Bürgervereins. „Uns
warwichtig, ein Verein für alle im
Dorf zu sein“, sagt Werner. Des-
halb fiel die Entscheidung be-
wusst gegen einen reinen Feuer-
wehr-Förderverein.
DieResonanzwargroß: Bereits

zurGründung fanden sich 25 En-
gagierte zusammen. Zu den ers-
ten Aktionen gehörten ein Früh-
jahrs-undHerbstputz.Besonders
daran: In Kletzen packt nicht nur
der Verein an, sondern das ganze
Dorf. „Und als Dankeschön sit-

zen wir danach zusammen und
lassen den Tag am Grill ausklin-
gen“, erzählt Vereinsmitglied
Mandy Herrmann.

PROJEKTE, DIE BLEIBEN

Neben Aktionen lebt der Verein
von nachhaltigen Ideen. So wur-
den 2018 entlang des Rundwan-
derwegs 15 alte Obstbaumsor-
tengepflanzt.Damit sie auch tro-
ckene Sommer überstehen, ver-
gibt der Verein Baumpatenschaf-

ten. „Die Paten kümmern sich
um ihren Baum“, sagt Werner.
Das Konzept kam so gut an, dass
es ausgeweitet wurde: Rund 20
Nistkästen für heimische Vogel-
arten wurden im Ort verteilt –
ebenfalls mit großem Zuspruch.
Auch Wünsche aus der Bevöl-

kerung greift der Verein auf: Ein
Beispiel ist die Bücherzelle am
Rundling. Dafür wurde eine aus-
rangierte Telefonzelle aus Mi-
chendorf bei Berlin geholt, auf-
wendig gestaltet und ausgestat-

tet. Eine Bank davor lädt zumVer-
weilen ein, in der Adventszeit er-
gänzt ein geschmückter Weih-
nachtsbaum das Bild.
Im Rahmen eines Graffitipro-

jekts wurde das Trafohäuschen
neu gestaltet. Zudem wurden
eine Tischtennisplatte errichtet
und der Basketballkorb erneuert.
Auch historische Spuren bleiben
erhalten: EineWegsäule aus dem
17. Jahrhundert wurde restau-
riert, am RotenWeg entstand ein
Insektenhotel.

FESTE ALS HÖHEPUNKTE

Trotz aller Projekte bleiben die
Veranstaltungen die Höhepunk-
te des Jahres. Neben den festen
Größen – Osterfeuer, Sommer-
und Halloweenfest – hat der Bür-
gerverein Kletzen einen eigenen
Weihnachtsmarktetabliert.„Vie-
le kleineStände, liebevollHütten-
zaubergenannt, bietenSelbstge-
machtes von Vereinsmitgliedern
und Einwohnern an“, erklärt
MandyHerrmann.Ein festlichge-

Gemeinsam für ihr Dorf im Einsatz: Mitglieder des Bürgervereins Kletzen.
Foto: Bürgerverein Kletzen

Lesestoff aus der Telefonzelle und ein Trafohäuschen im Bücherlook: Projekte des Bür-
gervereins Kletzen, an denen auch Kinder mitwirken.

Artenschutz vor der Haustür: Das vom Bürgerverein errichtete
Insektenhotel am Roten Weg.

Kinder aus Kletzen singen im Kinderchor des Bürgervereins –
als Höhepunkt beim Weihnachtsmarkt.

Vom Bürgerverein saniert: histori-
sche Wegesäule am Ortsrand

NEU

!
20

Jahre
40

Jahre
80

Jahre

Coenzym Q10
Konzentration

im Herz

100%

Anzahl der placebokontrollierten
Studien zu kardiovaskulären

Erkrankungen

20151050

Ubichinon

Ubichinol

6 LOKALSEITE SONNABEND, 27. JUNI 2026


